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Posten tn M Malle».

Ankunft:
Ssnntag Morgens um rs Uhr die Schaf,

Haufer-Poftmit Briefen aus Würtemberg, Frank,
furr und Hamburg. Abends qm z K S Wx die

Poft von Lindau / Augsburg ».
Montag Morgens um t! Mr die Poft mit

Briefe» von Zürich, Masel», ferner aus ganz
Frankreich, Spanie»,"Psrtugall nnd Holland;
desgleichen vsn Mayland und Italien. Abends
um 5 K 6 Mr der deutsche Ooftwagen und die

Toggeflbmger DiliAe^e mit Passagiers, Briefen,
Geldern und Effekten ; .ersterer aus ganz Bayern,
Oestreich. Sachsen und dem Norden ; letztere von
.Giarus, Sbtttoggendurg und Uznach.

Drenstag Morgn^s um 6 ä? Uhr dle Dili,
gence mit Passagiers' Briefen, Geldern und
Effekten vv« Zürich, Bern«, wie auch Briefe von
Nea, el. f an;. Italien, Genf, Lyon ic. Ferner die

Poit von E<Dafha»fen; nm yii is Uhr die deutfche

Pbst wie am Sonntag, und mit Briefen auS

Oestreich, Sacht'«,» ,c. sv «je auö Tyrol, Triest te.
Um 2 Mr die schwere Fuhr und Briese von
Lichtensteig und dem ganzen Toggenburg; um 4 Uhr
die mit c>er Ehurer-Poft in Fußach angekommene
Breese, Gelder und schwere Sachen von Bund»
Zen. Peltliy, Eleve.» und Mayland.

MtttVSch Pormittags um is Uhr mit dn
Konstanzer-Diligence die Briefe von Mrspurg,
Uederlingen, Stsckschlc.

Donnerstag Morgens nm 7 Uhr die Poft
von SchaiHausen wie am SoKtag; desgleichen
mit Briefen Mer Ba.sel aus F ankreich, Holland,
Spanien und Portugall ; ferner mit Briefen aus

Italien wie am Montag.
Frevtag Morgens um 6 Uhr die deursche Poft

Me am Dienstag; zu gleicher Zeit die Post von

gvich, die Tvggenhurger-Diligence, Briefe von
Neapel und Italien, und Abends um 5 K 6 Uhr

Her deurlche Postwagen über Kempten mitPass«,
giers a« Deutschland und Italien.

Samstsg Morgens um7 Uhr dl« Dili,
gence von Zürich wie am Dienstag ; serner um
To Uhrdie Ksnfta«z<r-Dilig««cemit Briefen aus
Würtemberg, Baden, Frankfurt und Hamburg;
die schwere Fuhr von Lichtensteig, nnd Abends um

Z Uhr die deutsch« Post wie am jvienjwI,

»— AHgang:
Sonntag Abends um zMhr die «chafha«-,^

str Poft nach Würtemberg, Baden; serner nach
Zranfurt ic. deSMchen nach Zürich, Basel,«,
ganz Krankreich Holland, Spanien ic.

Msntag Morgens um is Uhr die deutsch«
Post mit Briefen nach Rorschach Rbeinegg, Vor.
aiberg, Lindau, Aug^bnr gan- Bayern, ^ber.
und Unter-Siftreich. Ungar«. Bdsmen:e des,
xleichm mi: Briefen und chwere» S achen nach
Chur. s,anz B 'ndten, Eleven und Mayland.

Dienstag Morgens um 8 Uhr die oei^sche
Post in?! Briefen vie am Montsg ; ferner nach
Sachse», Preußen Polen u. so auch die Briefe
Jach Tyrol, B,u«dig, Trieft:c. zu gleicher Zeit

^

ver deutsche Postwagen mit Passagiers, Gelder»
mch Effekten nach Rorschach, Rheinegg gan
Bayer», Oestreich Sachsen und dem Norden;
ferner nach Frankfurt, Westphalen >nd Holland.
Mtrags um is UHrKie Toagenburger,Diligenc.e ^

Mit Passagiers lc. nach Lichtensteig, Obertoggen«
bürg, Kanton Glaruö. Uznach, SarganS und
Bündten. Um 4 Ubr die Zürcher Poft mit Briefen

nach der gan<e>, Schweiz, Frankreich, Hob
lapd, Spanien, Portugals und ganz Italien.

Mitrw?ch Morgens um 5 Uhrdie Zürch««»
Diligeyce mit Psssa^rs Briefe,«, nach der
ganzen Schweiz; f?-ns - mit Briefen nach Frank,
reich, Holland Spanien c. Um 1 r Uhr die schwe»

r« Fuhr scher Flawyl nach Lichtensteig, Obertog»
genburg«. Um z Uoc mtt der Konftaszer-Dilss
gence Briefe nach Thurgm. Uebe.rlingen,c.

Dopnerstag Wo genS um ii Uhr die Posi
mit Briefen nach Iivrschach und Rheinegg; un
2 Uhr die Schafhaüser-Post mit Priesen nne«^
Ssnntag auch nach Westphalen und Norden.

Freytag Magens um 10 Uhr di« deutsch.
Post wie am Dienstag, ohne nach Tyrol,c. um
Ubr vie Toggenburger Diligznce, und um z U
die Zürcher Pst wi am Dienstag.

Samstag Morse um 8 Uhr der Postwag^
nach Deuzschland m,o Italien, um 9 Uhr die deus
sche Post wie am Dienstag, ohne »ach Preußen
und Norde», um z Uhr dte Konstanzer-Dil gence.
um 4 Uhr >ie schwere Fuhr über Flawyl, und >'

^

ö Wx.dK Aätcher.Dliigentt wie am MW.MSK

- i!
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